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Beckenentleerungspumpe
inkl. Führungssystem und
Fußkrümmer
QP = 12,0 l/s
Rohrinstallation DN 100 V4A

Beckenentleerungspumpe
inkl. Führungssystem und
Fußkrümmer
QP = 12,0 l/s
Rohrinstallation DN 100 V4A
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SDB 1
Ansatzpunkt: 473.63 mNN
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2x LIC

Neu geplante, umlaufende Absturzsicherung V2A
(Darstellung Verlauf im Grundriss nachrichtlich)
OK = 475,60 m; mit umlaufender Sicherung gegen
das Reinfallen von Kleintieren (z.B. Frösche, Igel);
inkl. Zugangstüren (b = 1,0 m) zu den Einstiegsleitern

Neu geplante, umlaufende Absturzsicherung V2A
OK = 475,60 m; mit umlaufender Sicherung gegen
das Reinfallen von Kleintieren (z.B. Frösche, Igel);
inkl. Zugangstüren (b = 1,0 m) zu den Einstiegsleitern

Betonsteinpflaster
(rundum 1,00 m)

BTMT

FFR 80/125

FFR 80/125

FFRe
100/150

Sauberkeitsschicht C 8/10, X0

0,
50

2,903,85

2,
55

9,
05

17,06 1,10

2,15

0,
50

0,
55

0,
50

0,
87

5
32

5

Pumpensumpf 50x40cm
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Entlüftung DN 150
mit Rohrventilator

0,25

Platten
übers

tand = 
1,

00

0,10 3,
03

0,
50

1,
00

0,
50

0,
10

0,40

5,
60

0,40

0,40 1,00 0,40 0,20

1,200,40

1,200,40

8,
30

3,
30

1,200,40

1,60

B

1,
15

0,
25

1,
50

0,
40

1,
40

11
,6

0

5,
10

0,40

Neu geplante, Hebeeinrichtung mit Seilwinde:
Kran und Seilwinde aus V2A;
Ausleger ca. 2000 mm;
Tragkraft ≥ 500 kg; Schwenkbar 360°,
feststellbar; Bodenköcher V2A mit
Sicherung inkl. Statik

Neu geplante, Hebeeinrichtung mit Seilwinde:
Kran und Seilwinde aus V2A;
Ausleger ca. 2000 mm;
Tragkraft ≥ 500 kg; Schwenkbar 360°,
feststellbar; Bodenköcher V2A mit
Sicherung inkl. Statik
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Von GU250:
DN 1100 SB
3,30 m; 5,00 ‰
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S 471,64
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zur Ableitungsmulde:
DN 800 SB 21,60 m; 7,50 ‰

471,97

471,68

Wsp. PW ein = 471,40

Wsp. PW aus = 470,87

ΔVSaugraum = 2,32 m³

Beckenreinigungsanlage
(z. B. Wirbeljet)

Beckenreinigungsanlage
(z. B. Wirbeljet)
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Druckleitung zur
Kläranlage Hilgertshausen

DN 200, da 225, di 184, PE100, PN16;
mit Schutzeigenschaften
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RÜB 4 Hilgertshausen
(Durchlaufbecken im Nebenschluss)

V = 343 m³

DN 250 V4A
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maximaler Wasserspiegel (T=2) = 474,27 m
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1 : 5
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Einbau Überlaufmesseinrichtung für Beckenüberlaufschwelle
erforderlich mit Erfassung Wasserstandshöhe, Abschlagsmenge
und Abschlagsdauer

Einbau Überlaufmesseinrichtung für Klärüberlaufschwelle
erforderlich mit Erfassung Wasserstandshöhe, Abschlagsmenge
und Abschlagsdauer
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Ausführung:

Betongüten:

Stahlbeton:
C 35/45, XC4, XF3, XA1, XD1, WF, wasserdicht,
Sichtbetonklasse SB1

Füllbeton:
C 35/45, XC4, XF3, XA1, XD1, WF, wasserdicht,
Sichtbetonklasse SB1

Sauberkeitsschicht:
C 8/10, X0

Achtung: Füllbeton erodiert und bedarf nach ca. 10 - 15
Jahren einer Betonsanierung

Überwachungsklasse 2

Alle Kanten abgefast!

Alle Rohr- und Kabelanschlüsse wasserdicht herstellen!

Alle Rohranschlüsse mit Doppelgelenk ausbilden!

Bewehrung und Anordnung von Dehnfugen nach Statik!

Betonbestimmungen für Abwasserbauten beachten!

Alle Podeste, Leitern und Steigeinrichtungen sind rutsch-
sicher nach UVV auszuführen!
Generell sind bei Ausführung und Betrieb die
Unfallverhütungsvorschriften zu beachten!

Vom Tragwerksplaner sind verantwortlich die Verkehrslasten
während der Erstellung der Tragwerksplanung mit dem
Prüfstatiker abzustimmen. Grundsätzlich ist das Bauwerk für
das Lastbild SLW 60 mit einer Ersatzflächenlast von 33,3
kN/m² zu bemessen.

Zulässige Bodenpressung und Auftriebssicherung nach
Bodengutachten und statischer Berechnung.

Öffnungen für unterirdische Bauwerksanschlüsse von
Kabeln und Leitungen bis DN 125 erst unmittelbar vor
Erfordernis bohren und sofort nach Verlegung mit
zugelassenen Dichtungen wasserdicht verschließen.

Hinweis:
Abnahme der Baugrubensohle durch Bodengutachter. Die
dabei vom Gutachter festgelegten Maßnahmen zur
Gründung des Bauwerks sind zwingend umzusetzen.

Vor Bauausführung Anschlusshöhen überprüfen!

Vermessungstechnische Bezugssysteme:
Lage: DHDN 90 mit GK-Abbildung
Höhe: DHHN 12, NN-Höhen, Status 100

Achtung:
Die dargestellten Bohrprofile und Grundwasserstände sind
dem Bodengutachten der Firma CRYSTAL GEOTECHNIK
vom 8. Juli 2019, Projekt.-Nr.: B 181663, entnommen.
Verbindliche Angaben können nur aus dem o.g.
Bodengutachten entnommen werden.

Rohranschlüsse ab DN 300 mit Einbindering ausführen!

Beim Einbau neuer Kanäle und Bauwerke in ein
vorhandenes Kanalsystem sind vom AN die
Anschlusshöhen sowie Querschnitte und Material, vor
Materialbestellung zu überprüfen und mit den Planangaben
zu vergleichen.
Bei Differenzen ist die Bauleitung sofort zu verständigen!

Achtung:
Die Darstellung von Spartenanlagen in den Lageplänen
erfolgt nachrichtlich, nach den Angaben der Spartenträger.
Verbindliche Angaben können nur von den Ver- und
Entsorgungsunternehmen eingeholt werden.
Für die Vollständigkeit haften die Mayr Ingenieure nicht!
In Nähe wichtiger Sparten dürfen trotz Vorlage von
Bestandsplänenen Aufgrabungsarbeiten erste
vorgenommen werden, wenn durch Suchschlitze die genaue
Lage der Anlage erkundet ist.

Bei Auftreten von Grundwasser bzw. bei Bodenaustausch,
sind je nach Bodenart und Gefälle Drainagenverschlüsse
bzw. Schicht- und Sickerwassersperren in ausreichender
Anzahl herzustellen.

Achtung! Schachtdeckel zur Höhenentnahme nur bedingt
geeignet, da sich diese verändern können!

Angegebene Geländehöhen sind unverbindlich, weil sich
diese verändern können!

Achtung!
Alle zu querenden Leitungen sind vor Inangriffnahme der
Bauarbeiten vom AN eigenverantwortlich freizulegen,
einzumessen und bezüglich der Querung zu überprüfen. Im
Bedarfsfall ist die Bauleitung zu verständigen.

Aussparungen ab DN 200 sind grundsätzlich mit
umlaufender Verzahnungsfuge auszuführen.

Rohranschlüsse bis DN 250 mit Hülsrohr und
Ringraumdichtung ausführen!

VA-Leitungen im Erdreich mit Korrosionsschutzband (z.B.
Fabrikat: DENSO®-Band) gegen Korrosion schützen!

Brand

HFP  477,550 m ü. NN  (DE_DHHN12_NOH)
Amtlicher Höhenfestpunkt 7534 0058: Gemeinde Hilgertshausen-Tandern; Ortsteil Gumpersdorf; Freisinger Straße;
Umspannmast 14675 an der Abzweigung vom Ilmweg; 8 m nördlich der Straße; Sockel; Oberfläche; 0,68 m von
Südkante; 0,10 m von Westkante; 0,1 m über Erde (Bolzen an Umspannungsmast)

Grundriss:

Schnitt A-A: Schnitt B-B:

Schnitt C-C:

Schnitt D-D:

Ausführung Anlagenbau:
- Alle abwasserberührten Teile in V4A
- Alle nicht abwasserberührten Teile in V2A

Ausführung Maschinentechnik:

Pumpenkennwerte:

2 Stk. Abwasserpumpe in Trockenaufstellung; im
wechselweisen Betrieb; auf Wartungsschlitten

· Betriebspunkt 1
·· Qp = 25,00 l/s
·· Hman = 10,00 m WS
·· PMotor =   6,30 kW
·· Effizienzklasse:   IE4

· freier Kugeldurchgang ≤ 100 mm
· Laufrad: Zentrifugalrad
· Fördermedium: kommunales, ungereinigtes

Rohabwasser

Schnitt E-E:

Abwasserbeseitigung Hilgertshausen
Überrechnung der Mischwasserbehandlungsanlagen

nach DWA-A 102-2 für das Planziel und Neubau RÜB4
Antrag auf wasserrechtliche Genehmigung

Gemeinde Hilgertshausen-Tandern
Schrobenhausener Straße 9,  86567 Hilgertshausen-Tandern,
Tel. 08250 9988-0,  Fax. 08250 9988-44,
E-Mail: gemeinde@hi-ta.bayern.de
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